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[fol. 205r] 
 

       Gemaine Außgab 
 
Vmb 4 Mass Dinttenzeug  —  fl. 24 kr. 
 
Georg Schamberger, Preuambts Pott, hat von 
  Minchen 5 Ris Schreibpapier mit sich herab 
  gebracht, das Ris per 1 fl. 30 kr., thuet 7 fl. 
  30 kr., so ihme sambt 30 kr. Fuehrlohn, Inhalt 

N
o. 278   Zetls bezalt den 7. Junj 1687 

       8 fl. — — 
 
Alldieweillen die Malzsöckh sehr abgenuzt 
  vnnd deren vill dergstalten zerrissen, 
  das solche gahr nicht mehr zugebrauchen, dahero 
  aine grosse Notturfft gewest, an stath deren 
  andere neue beizutrachten. Als sinndt zu 
  solchem Ende von Johan Zacharias Höltman, 
  Handlsman in Regenspurg 4 Stukh vnnd 
  absonderlich noch yber selbige 23 Elln Zwilch, 
  die Elln per 12 kr. angeschlagen, erkhaufft 
 

Huius per se  8 fl. 24 kr.124 
 
[fol. 205v] 

 
  vnnd darfir Inhalt Scheins dato 17. Juny 
  Anno 1687 yber Abbruch abgestattet 

N
o. 279   wordten 

      26 fl. 36 kr. — 
 
Adam Steichel, Burger vnnd Schneider alhier, 
  so aus obigen Zwilch 86 neue Malzsökh 
  gemacht, empfangt vor ieden 4 kr. Macher- 
  lohn sambt 45 kr. vmb Zwirmb, zusamben 

N
o. 280   lauth Scheins den 27. Juny 1687 

        6 fl. 29 kr. — 
 
Dan hat man Georgen Dötter, Burgern vnd 
  Mallern alhier, von Mörkhung erstbemelter 
  Söckh mit Öhlfarben ab iedem Stuckh 4 kr. 
  verraicht, trüfft vermög Zetls den 1. Julj 

N
o. 281   Ao. 1687 

       5 fl. 44 kr. — 
 

                                                 
124 Richtig ist 8 fl. 


